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Im Archiv recherchieren
 
 

 
 
Das griechische Wort „archeion“ b
zeichnete ein Regierungsgebäude in 
der griechischen Polis, wo wichtige 
Schriftstücke aufbewahrt wurden. U
ser daraus abgeleitetes Wort Archiv 
verweist auf dieselbe Funktion: Auch 
in heutigen Archiven werden in M
gazinräumen wichtige Dokumente 
archiviert, also verwahrt. 
Die Bezeichnung eines Archivs ve
weist dabei schon auf die Bestände, 
die dort vorwiegend anzutreffen sind: 
In staatlichen Archiven trifft man auf 
Akten der Regierung und der obersten 
Landesbehörden bzw. ihrer hi
schen Vorläufer. Stadtarchive bieten 
dagegen einen reichhaltigen Fundus 
an lokalgeschichtlichen Dokumenten 
wie Stadtansichten, Ratsprotokolle, 
Fotos oder Zeitungen. 
Zu solchen Archiven hat 
satz etwa zu Privatarchiven 
piell jeder Zutritt und darf die Bestä
de nutzen. Die Dokumente müssen 
lediglich bestellt werden und können 
dann in Lesesälen eingesehen, nicht 
aber entliehen werden.
Allerdings gibt es auch bestimmte 
Sperrfristen bei manchen Dokume
ten, etwa wenn sie Informationen zu 
noch lebenden Personen enthalten.
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Zu solchen Archiven hat – im Gegen-
satz etwa zu Privatarchiven – prinzi-

itt und darf die Bestän-
de nutzen. Die Dokumente müssen 
lediglich bestellt werden und können 
dann in Lesesälen eingesehen, nicht 
aber entliehen werden. 
Allerdings gibt es auch bestimmte 
Sperrfristen bei manchen Dokumen-
ten, etwa wenn sie Informationen zu 

h lebenden Personen enthalten. 
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Ende des Ersten Weltkrieges bis zur Gege
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